
Schmeietal (FFH 7820-341)

Charakteristik
Das FFH-Gebiet »Schmeietal « liegt in den Naturräumen »Hohe Schwabenalb« und »Baaralb und Oberes Donautal «. EsDas FFH-Gebiet »Schmeietal « liegt in den Naturräumen »Hohe Schwabenalb« und »Baaralb und Oberes Donautal «. Es
umfasst eine Fläche von 973 ha. Das Gebiet hat Anteile an den Landkreisen Zollernalb und Sigmaringen.umfasst eine Fläche von 973 ha. Das Gebiet hat Anteile an den Landkreisen Zollernalb und Sigmaringen.

Im Nordteil des FFH-Gebiets befindet sich das etwa 50 ha große Naturschutzgebiet »Eselmühle«. Der südliche TeilbereichIm Nordteil des FFH-Gebiets befindet sich das etwa 50 ha große Naturschutzgebiet »Eselmühle«. Der südliche Teilbereich
überschneidet sich mit dem Vogelschutzgebiet »Südwestalb und Oberes Donautal« und mit dem Naturpark »Obere Donau«.überschneidet sich mit dem Vogelschutzgebiet »Südwestalb und Oberes Donautal« und mit dem Naturpark »Obere Donau«.

Kontakt

Regierungspräsidium Tübingen
Referat 56Referat 56
Silke JägerSilke Jäger
07071 757-521707071 757-5217
silke.jaeger@rpt.bwl.desilke.jaeger@rpt.bwl.de

Die kleine Schwester des Oberen Donautals
Das berühmte Donautal kennt jeder, das Schmeietal kennen die »Eingeweihten« – ein stilles kleines Tal mit einemDas berühmte Donautal kennt jeder, das Schmeietal kennen die »Eingeweihten« – ein stilles kleines Tal mit einem
mäandrierenden Bach und netten Dörfern.mäandrierenden Bach und netten Dörfern.

Die Schmeie entspringt ganz in der Nähe der europäischen Wasserscheide, wo Rheinund DonaueinzugsgebietDie Schmeie entspringt ganz in der Nähe der europäischen Wasserscheide, wo Rheinund Donaueinzugsgebiet
aufeinandertreffen. Bis zur Gemarkungsgrenze Ebingen wird der Bachlauf Schmiecha genannt, von dort an bis zur Mündungaufeinandertreffen. Bis zur Gemarkungsgrenze Ebingen wird der Bachlauf Schmiecha genannt, von dort an bis zur Mündung
in die Donau wird er als Schmeie bezeichnet.in die Donau wird er als Schmeie bezeichnet.

http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt5/referat-56/
mailto:silke.jaeger@rpt.bwl.de
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Vielfalt gemeinsam bewahren
Der Talraum mit Feuchtwiesen, Großseggenrieden und Feuchten Hochstaudenfluren verengt sich bis zur Donaumündung, soDer Talraum mit Feuchtwiesen, Großseggenrieden und Feuchten Hochstaudenfluren verengt sich bis zur Donaumündung, so
dass stellenweise nicht einmal mehr eine Straße im Talraum Platz findet. Doch kann man das Schmeietal gut mit der Bahndass stellenweise nicht einmal mehr eine Straße im Talraum Platz findet. Doch kann man das Schmeietal gut mit der Bahn
erkunden. Steil ansteigende Felswände bilden links und rechts der Schmeie die Kulisse und werden von Eisenbahntunnelerkunden. Steil ansteigende Felswände bilden links und rechts der Schmeie die Kulisse und werden von Eisenbahntunnel
durchbrochen.durchbrochen.

Die lichten, trockenen Buchenwälder bieten dem prächtigen, kalkliebenden Frauenschuh (Cypripedium calceolus) geeigneteDie lichten, trockenen Buchenwälder bieten dem prächtigen, kalkliebenden Frauenschuh (Cypripedium calceolus) geeignete
Wuchsbedingungen. Im Bachlauf selbst findet sich eine Pflanzengesellschaft mit Flutendem Hahnenfuß (RanunculusWuchsbedingungen. Im Bachlauf selbst findet sich eine Pflanzengesellschaft mit Flutendem Hahnenfuß (Ranunculus
fluitans).Diese Art ist typisch für rasch fließende Gewässer mit kühlem, kalkhaltigem Wasser. Die weißen Blüten desfluitans).Diese Art ist typisch für rasch fließende Gewässer mit kühlem, kalkhaltigem Wasser. Die weißen Blüten des
Flutenden Hahnenfuß erscheinen in den Sommermonaten zu tausenden an der Wasseroberfläche. In der Talaue ist seitFlutenden Hahnenfuß erscheinen in den Sommermonaten zu tausenden an der Wasseroberfläche. In der Talaue ist seit
einigen Jahren wieder der Biber (Castor fiber) anzutreffen. Er hat sich von der Donau her seinen Weg in die Schmeie gesucht.einigen Jahren wieder der Biber (Castor fiber) anzutreffen. Er hat sich von der Donau her seinen Weg in die Schmeie gesucht.
Diese Arten und Lebensräume sollen von der Ausweisung des FFH-Gebiets profitieren.Diese Arten und Lebensräume sollen von der Ausweisung des FFH-Gebiets profitieren.

Informieren Sie sich!
LUBW: Managementplan-EndfassungLUBW: Managementplan-Endfassung

Weitere Informationen

https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen-uebersicht/-/document_library/0U6Z5CnGUlw8/view/316184


Beschreibung Dateityp Größe

 Mitteilung August 2015 - Bekanntgabe der Endfassung

pdf 22 KB

 Mitteilung vom April 2015 - Öffentliche Auslegung des

Planentwurfs

pdf 22 KB

 Mitteilung Juni 2013 - Einladung zur Auftaktveranstaltung

pdf 304 KB

 Informationen zum Managementplan vom Mai 2013

pdf 2 MB

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeitalAugust2015.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalApril2015.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalApril2015.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalJuni_2013.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalMai2013.pdf


Beschreibung Dateityp Größe

 Flyer vom Mai 2013

pdf 233 KB

 Mitteilung März 2013 - Erstellung Managementplan

pdf 19 KB

 Mitteilung März 2013 - Erstellung eines Managementplans

pdf 19 KB

Managementpläne im Regierungsbezirk Tübingen

http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalFlyer.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/SchmeietalMaerz2013.pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Tuebingen/Abteilung_5/Referat_56/Natura_2000/_DocumentLibraries/Natura2000_Unterlagen/LonetalMaPSchmeietal_Maerz2013.pdf

